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            BERATUNGS - UND  BEHANDLUNGS-


           ZENTRUM FÜR FLÜCHTLINGE
UND FOLTEROPFER










7. Oktober 2009
Pressemitteilung 




und

Einladung
Fachtag „Familienentwicklung nach Trauma und Migration“

Donnerstag, 15. Oktober 2009  von  9.00 bis 17.30 Uhr

Menschen mit Migrationshintergrund stehen bei der Inanspruchnahme öffentlicher und freier Angebote der Beratung und Psychotherapie oft hohen sprachlichen und kulturellen Barrieren gegenüber. Zusätzlich leiden viele  Migranten und Migrantinnen an den Folgen einer Traumatisierung nach Kriegs- und Fluchterfahrungen.

Ziel des Fachtages ist es, interkulturelle und traumaspezifische Aspekte in der Behandlung von Familien mit Migrations- und auch Fluchthintergrund zu beleuchten. An Beispielen aus der Praxis wird kultursensitive Beratung vorgestellt.

Sie sind herzlich eingeladen, an der Tagung teilzunehmen.

Programm

9.00 Uhr
Begrüßung



Anni Kammerlander, Geschäftsführerin REFUGIO München

9.15 Uhr
Migration als Chance  zur interkulturellen Öffnung in Deutschland



Dr. Maria Gavranidou, Fachstelle Migration und Gesundheit im RGU

10.00 Uhr
Trauma und seine Auswirkungen auf das Familienleben

Barbara Abdallah-Steinkopff

Dipl. Psych., Psychologische Psychotherapeutin REFUGIO München 

11.00 Uhr
Identitätssuche zwischen den Kulturen? 



Eva van Keuk

Dipl. Psych., Psychologische Psychotherapeutin PSZ Düsseldorf

11.45 Uhr
Elterntraining als kultursensitives Angebot



Shqipe Krasniqi, M.A. Pädagogin REFUGIO München

12.30 Uhr
Mittagspause

13.30 Uhr
Professionelle Hilfe für Familien
Erfahrungen aus der Praxis für eine erfolgreiche Unterstützung 



Gisela Framhein



Dipl.Psych., Kinder- und Jugendlichentherapeutin REFUGIO München

14.00 Uhr
Überlegungen zu einer Verbesserung der Familienhilfe
Welche Maßnahmen sind notwendig, welche Kooperation ist dafür hilfreich?
REFUGIO München 
15.00 Uhr
Treffen der Arbeitsgruppen
Was lässt sich im eigenen Arbeitsbereich umsetzen? Welche Unterstützung ist dafür erforderlich?

Tagungsort: Hochschule für Philosophie,

Kaulbachstr. 31, 80539 München

(U3 und U6 Haltestelle Universität)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
REFUGIO München ist ein Beratungs- und Behandlungszentrum für Flüchtlinge und Folteropfer unterstützt Menschen, die wegen Folter, politischer Verfolgung oder Krieg ihre Heimat verlassen mussten und in Deutschland im Exil leben. Die Hilfe umfasst Psychotherapie, soziale und ärztliche Beratung für Erwachsene sowie Kunst- und Spieltherapie und die Kunstwerkstatt für Kinder. Für BeraterInnen aus anderen Institutionen wird Fortbildung angeboten. 2008 wurden 529 Personen mit weiteren 433 Angehörigen betreut, in den Kunsttherapie- und Kunstwerkstattgruppen 580 Kinder. Im März 2009 wurde REFUGIO für die Unterstützung traumatisierter Flüchtlingsfrauen der Anita-Augspurg-Preis durch die Stadt München verliehen.

Sollten Sie im Vorfeld Fragen oder Interesse an einem Interview haben, melden Sie sich gerne bei
Anni Kammerlander





      089/ 98 29 57-14

anni.kammerlander@refugio-muenchen.de
             www.refugio-muenchen.de
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